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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Darmstadt 98 : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg 
Freitag, 26.04.2024, 20:30 Uhr

Niederlage für den SV Darmstadt 98 in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. 1

Trotz Marvin Revermann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Darmstadt 98 das Heimspiel
gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 mit 4:9 nicht
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit
2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Serhii Kaminskyi
den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Revermann / Dingil bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Dogru / Dogru und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. 11:7, 9:11, 4:11, 11:7, 14:16 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Weyrich / Friese und Elzaher / Kaminskyi am Tisch die Klingen kreuzten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Wenig Gegenwehr leisteten derweil Schaal / Vollmert bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Bitsch / Dogru. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Wenig Chancen ließ Marvin Revermann nachfolgend beim 11:4, 12:
10, 11:9 seinem Gegner Kenan Dogru. Jörg Weyrich verlor danach seine Partie gegen Mohamed
Gaber Elzaher unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nicht ganz mithalten
konnte Fatih Eren Dingil, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Serhii Kaminskyi, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Dingil endete. Lange dagegenhalten konnte anschließend Gerald Friese beim 2:3
gegen Hasan Dogru. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Friese
dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ruben Schaal sein Einzel
gegen Sinan Dogru noch mit 11:3, 11:9, 8:11, 8:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Giuseppe Vollmert letztlich parat, um Yannick Bitsch final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Darmstadt 98 und des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg. Stark im
Hintertreffen war nachfolgend Marvin Revermann nach einem Zweisatzrückstand, machte Mohamed
Gaber Elzaher dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:
2. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 29:5
(Revermann) und 24:3 (Elzaher). Jörg Weyrich konnte im Spiel gegen Kenan Dogru einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Fatih Eren Dingil verlor
anschließend sein Match dagegen gegen Hasan Dogru unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Dingil nun bei 23 Siegen und 9 Niederlagen. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:8. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Serhii Kaminskyi war
daraufhin Gerald Friese, obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Darmstadt 98 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:17 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 30:6. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Darmstadt 98

Doppel: Revermann / Dingil 1:0, Weyrich / Friese 0:1, Schaal / Vollmert 0:1 
Einzel: M. Revermann 2:0, J. Weyrich 1:1, F. Dingil 0:2, G. Friese 0:2, R. Schaal 0:1, G. Vollmert 0:1 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg
Doppel: Elzaher / Kaminskyi 1:0, Dogru / Dogru 0:1, Bitsch / Dogru 1:0 
Einzel: M. Elzaher 1:1, K. Dogru 0:2, H. Dogru 2:0, S. Kaminskyi 2:0, Y. Bitsch 1:0, S. Dogru 1:0


